Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 46 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


Kreisfeuerwehrverband. | 

Durch Beſchluß der Hanptverfammlung des Kreisfeuerwehrver- 
bandes vom 51. Oktober d. Js. ift der Verbandsbeitrag für das 
laufende Rechnungsjahr auf 20,— feſtgeſetzt worden. 

Die dem Kreisfeuerwehrverband angeſchloſſenen Gemeinden wer— 
den erſucht, die Fahlung bis zum 30. November 1929 auf Konto 
Nr. 552 bei der Kreisſparkaſſe vorzunehmen. 

Tiegenhof, den 9. November 1929. ; 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes. 


r 


Nr. — — 
. Allgemeine Verfügung * 
über die Behandlung der Geſuche um Bewilligung 

des Aumenvechtes. Vom 7. Septembev 1929. 

Die zur Ausſtellung von Seugniſſen zur Erlangung des Armen⸗ 
rechts zuſtändigen Behörden follen die Zeugniſſe nur erteilen, wenn 
der Antragſteller den letzten Veranlagungsbeſcheid zur Einkommens⸗ 
und Vermögensſteuer oder eine Beſcheinigung der Steuerbehörde darüber, 
daß und aus welchem Grund eine Veranlagung nicht erfolgt ift, und 
wenn er als Lohn⸗ und Gehaltsempfänger einen Veranlagungsbe— 
ſcheid nicht erhalten hat, eine Beſcheinigung des Arbeitgebers über 
die Höhe der Arbeitvergütung vorlegt. In dem Armutszeugnis ſollen 
die vorgelegten Urkunden bezeichnet werden. Die Urkunden gelten als 
Teile des Armutszeugniſſes und müſſen deshalb bei Stellung des Gez 
ſuchs um Bewilligung des Armenrechts mit vorgelegt werden. 

Veranlagungsbeſcheide, die hiernach von dem Antragſteller ein- 
gereicht werden, ſind nach Prüfung des Armenrechtsgeſuchs von Amts 
wegen, andere Beſcheinigungen unter Zurückbehaltung einer beglau« 
bigten Abſchrift auf Antrag zurückzuſenden. 

Danzig, den 2. September 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Gehl. Dr. Ewert. 

Dorftehende Verfügung bringe ich den Herren: Amtsvov⸗ 
ſtehevn des Kreifes hiermit zur Kenntnisnahme mit dem Erſuchen 
um genaue Beachtung. 

Tiegenhof, den 6. November 1929. 


05 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
ES: 


Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. 

Auf Grund der Verordnung des Senats über Sonntagsruhe im 
Handelsgewerbe vom 3. November 1923 (Staatsanzeiger Nr. 95) 
und vom 5. Auguſt 1925 (Staatsanzeiger 5. 267) habe ich für die 
Sonn- und Feiertage mit Ausnahme des erſten Oſter⸗, Pfingſt⸗ und 
Weihnachtsfeiertages für die unten bezeichneten Waren die nachfol⸗ 
genden Verkaufszeiten für den Kreis Gr. Werder mit Ausnahme der 
Städte Tiegenhof und Neuteich feſtgeſetzt: 

1. für 5 und Konditorwaren und Eis vormittags 8-9 und 

2 r, 

2. für friſche Fiſche, friſches Obſt und Gemüſe, Milch, friſche 

Blumen, Kränze und Heitungen vormittags von 8—9 Uhr. 
Zu anderen Seiten und auch zum Handel mit anderen Waren dürfen 
Derfaufsftätten nicht geöffnet ſein. Die Ortsbehörden des Kreifes era 
fuhe ich um ortsübliche Bekanntgabe. Die Grtspolizeibehörden und 
die Herren Landjäger des Kreiſes erſuche ich, die Innehaltung der 
Anordnung zu überwachen. 

Tiegenghof, den 1. November 1929. 

Der Landrat. 
Nr. . 


Verleihung des Enteignungsrechts. 

Der Kreis Großes Werder beabſichtigt, die begonnene Eleftrift- 
zierung weiter durchzuführen. Sunäcft ift der Bau der Verbindungs⸗ 
leitung von Neuteich über Tiegenhof nach dem Schöpfwerk des Unter⸗ 
deichverbandes Weichſelhaffkampen beabſichtigt. Dieſe Leitung beſteht 
ſchon bis zur Ortſchaft Marienau und verläuft von hier aus in Ridh- 
tung auf Klein-Mausdorf, zieht fih zwiſchen Rädenau und Fürſte⸗ 
nau hin, öſtlich an Tiegenhof vorbei, kreuzt die Tiege bei dem Men⸗ 


Neuteich, den 15. November 
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noniten⸗Bethaus (Petershagen), überſchneidet dort auch die Kreise 
ſtraße und Kleinbahnlinie TiegenbofsTiegenort und führt dann im 
allgemeinen in nördlicher Richtung bis zu dem Unie des Landgrabens 
ſüdweſtlich Tiegenort. Der Landgraben wird an dieſer Stelle ibera 
ſpannt, die Leitung wendet ſich nordöſtlich nach Tiegenort, um von 
dort aus in nördlicher Richtung bis an die Kreuzungsftelle der El- 
binger Weichſel bei Buntenkampe (Meßtiſchblatt 1:25 000) zu ver- 
laufen. Gleichzeitig follen durch Stichleitung die vorbenannten Orte 
an die Leitung angeſchloſſen werden. 

Die Leitung wird als Hochſpannungsleitung von 15000 Volt 
auf Molzmaften, bei wichtigen Punkten auf einzelnen Eiſenmaſten 
gebaut. Die Transformationsſtationen werden, ſoweit nicht Maſtſtationen 
in Frage kommen, in maſſivem Siegelmauerwerk errichtet. 

Maßgebend für die Ausführung find die Vorſchriften des Ver— 
bandes Deutſcher Elektrotechniker. Die Anlagen dienen zur Verſor— 
gung des nordöſtlichen Teiles des Kreiſes Großes Werder und des 
Kreifes Niederung zwiſchen Stromweichſel und Nogat. 

Für dieſes Unternehmen wird der Aktiengeſellſchaft für Energie- 
wirtſchaft Bauabteilung Neuteich gemäß § 2 des Geſetzes über die 
Enteignung von Grundeigentum vom qt, 6. 1874 das Enteignungss 
recht verliehen. ; 

Danzig, den 2. November 1929. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Ing. Althoff. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 11. November 1929. 


Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 5. — | 
Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 


Die Ortsbehörden des Kreifes werden hiermit an umgehende 
Erledigung der Rundverfügung vom 9. September 1929 — Tab. 
Nr. 1V/1495 — betr. Einziehung und Ablieferung der Beiträge für 
die Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft, ſowie Rückreichung der 
Heberofle erinnert. 

Sollten Betriebsunternehmer der Beitragszahlung nicht nadha 
kommen, fo muß der zuſtändige Vollziehungsbeamte mit der zwangs⸗ 
weiſen Einziehung beauftragt werden. 

Tiegenhof, den 2. November 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 6. 


Blinde Kinder. 


Die mit der Einreichung der Nachweiſung der ſchulpflichtigen 
blinden Kinder noch rückſtändigen Gemeindevorſtände werden erſucht, 
meine Kreisblattverfügung vom 10. Oktober d. Is. — Kreisblatt 
Nr. 42 — nunmehr ungeſäumt zu erledigen. 

Tiegenhof, den 3. November 1929. 


Der Landrat. 


iv: 2, — 
Erben geſucht. 

Im Jahre 1924 ſtarb in Kanada ein gewiſſer Michael Mistay, 
ohne daß er bekannte leibliche Erben ſeines ca. 10 000 Dollar großen 
Vermögens hinterließ. Nach feinen eigenen Angaben will er im jetis 
gen Gebiet der Freien Stadt Danzig geboren und in den Jahren 1881 
bis 1886 nach Amerika ausgewandert fein. Der Name Miskay kann 
auch abgeändert oder amerikaniſtert ſein. Es beſteht auch die Mög⸗ 
lichkeit, daß ſich Erben dieſes Vermögens im Gebiet der früheren 
Provinz Weſtpreußen aufhalten. Pevſonen, die glauben, evb- 
vechtiat zu fein, wollen fich im Polizeipräſidium Darn- 
zig, Havsenwall Nu. 6, Sinner 58, melden. 

Tiegenhof, den 5. November 1929. 


Der Landrat. 


Nr. 8. 


Perſonalien. 

Der Amtsdiener Schöneberg iſt zum Vollziehungsbeamten für die 
Gemeinde Mielenz beſtellt worden. 

Tiegenhof, den 6. November 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 9. 
Rotlauf. 


Die Rotlauffranfheit unter dem Schweinebeſtande des Gutsbe⸗ 


ſitzers Eugen Buſſe in Gr. Montau iſt erloſchen. 
Die f. Zt. angeordneten Sperrmaßnahmen find aufgehoben, 
Tiegenhof, den 6. November 1929. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Schwente- Verband. 


Die diesjährige Generalverſammlung des Schwente-Derbandes 
findet Dienstag, den 26. November d. Is, nachm. 4 
Uhr, im Deutſchen Bauſe zu Neuteich' ftatt. 

Tagesordnung: 
Jahresabſchluß und Bericht. 
. Wahl des Verbands vorſtehers. 
. Feſtſetzung des Etats. 
. Wahl der Rechnungsreviſoren. 
. Statutenänderungen. 
. Entfhädigungsanträge und Beſchlußfaſſung darüber. 
Verſchiedenes. 


Marienau, den 2. November 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Hinweis auf die im November 1929 fällig 
werdenden Steuerzahlungen. 


A. J. Die Amſatzſteuer der Gewerbetreibenden für Of. 
tober 1929 ift wie bisher bis zum 10. November 
ſelbſt zu berechnen und ohne Aufforderung an die 
Steuerkaſſe abzuführen. 


2. Am 15. November 1929 werden fällig: 

a) die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſ. Soll. 
(Einkommen⸗, Hörperſchafts⸗, Dermögens-, Ge- 
werbe- und pauſchalierte Umſatzſteuer der Land- 
wirte) für das IV. Vierteljahr (Oktober / Dezem⸗ 
ber) 1929. Die Höhe richtet ſich nach den dies⸗ 
jährigen Steuerbeſcheiden für 1928/29. 

b) Die Grundwertſteuer für das Vierteljahr 
Oktober / Dezember 1929. 


S O N> 


c) Die Hundeſteuer für das Vierteljahr Ok. 


tober/Dezember 1929. | 
d) Die Wohnungsbauabgabe für November 
1929. 

3. Am 1. Dezember 1929 wird fällig: 

Die V. Rate der Notſtandsreſte für die Land- 
wirte einſchl. des 40% Sinszuſchlages. 

4. Die vom Arbeits verdienſt der Arbeitnehmer einbe⸗ 
haltenen Steuerabzugsbeträge — Lohnſteuer — 
haben die Arbeitgeber ſpäteſtens am 3. Tage nach 
der Lohn- bezw. Gehaltszahlung durch Steuer- 
marken zu verwenden. Die zum Uberweiſungsver⸗ 
fahren zugelaſſenen Arbeitgeber haben die Lohnſteuer 
an die Steuerkaſſe wie folgt abzuführen 

für Cohnzahlungen in der Seit: 
vom I. — 10. eines Monats bis zum 15. d. Mts. 
"n 11. RAN. 7 U) " 17 25. n” " 
„ 21. — Schluß 3 „ „ 6. des folgen, 
den Monats 


B. Auf die Verzugsfolgen bei nicht rechtzeitiger Entrichtung 
wird verwieſen. Beträge bis zu 500, — G werden im 
Poſtnachnahmeverfahren eingezogen. Stundungsanträge 
haben nur Ausſicht auf Berückſichtigung, wenn fie ſpä ⸗ 
teſtens 1 Woche nach Ablauf des Fälligkeits⸗ 
termins bei den zuſtändigen Steuerämtern eingegan⸗ 
gen ſind (vergl. Wortlaut der Steuerbeſcheide). 


C. Erfahrungsgemäß herrſcht an den Dienstagen jeder 
Woche und in den Kaffenftunden von 11—1 Uhr be- 
ſonderer Andrang. Es empfiehlt ſich daher für die Ent⸗ 


Tadi 
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richtung der Steuern den bargeldloſen (Ueberweifungs:) 
Verkehr zu wählen. Die Steuerkaſſe unterhält: 
Poſtſcheckkonto 2000, 
Girokonto 75 Bank von Dauzig, 
A 6 Sparfaffe der Stadt Danzig. 
Danzig, den 7. November 1929. 
Steuerkaſſe 
Stadtgemeinde 
Freie Stadt 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


für die Danzig. 


Probeheft gern umsonst! funk- Post, Berlin N 24 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
Tierarzt Vargums sosse eee 


| geſetzlich gefchütstes Kafemann's 


Biehreinigungspulver Religi III 


iſt nach glänzenden s $ 4 
Anerkennungen für evangeliſche Schüler 


re Se SA . Zweiter Teil. Eben erſchienen 
ner Landw e 1. Tie vavz Preis 3,60 Gld. 


wirkſamſte ungeziefer⸗ zu haben bei 


mittel bei allen Haustieren. R Pech &2B Richert 
Keine Waſchungen! ö Reuteich a 


Heine Erkältungen mehr! 
TLI wd s 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Be 


Nr. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. ; 
2. Beſcheinigung über die&inladung zuremeindefigung. 
3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer ee 
tzung. 

4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 


63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 


6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antrags» und Fragebogen auf Erwerbslofenunter* 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 
14.Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner. 
14a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
. Mahnzettel. 
. Oeffentliche Steuermahnung. 
. Erfuhen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangssvollſtreckung⸗ 
. Pfändungsbefehl. 
. Suſtellungsurkunde. 
Pfändungsprotokoll 
. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch 
. Derfteierungsprotofoll. 
. Sahlungsverbot. 
. Meberweifungsbefchluß. 
Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den Zur 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
32a Fuzugsmeldung. 
32bfortzugsmeldung. 
320 fremdenmeldezettel. 
33. Doranfchlag der Gemeinde. 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal- 
ſteuerzuſchläge. 
35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
363. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinterbliebene. 
56b. Sahn⸗ 1 T n 
1. Antrag auf Ausftellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
„ kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander- 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 
16a Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. ; 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterſuchungs⸗- Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 
20a. Todesbeſcheinigung. 
21. Beerdigungsſchein. 
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in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 


Butterbrotrollen 


in verſchiedenen Packungen 


R. Pech & Richert 


Für Schiedsmänner: 
1. Vorladung für den Kläger. 


2. Vorladung für den Verklagten. 
5 5 „ 3. Atteſt. i 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Der heutigen Geſamtauflage liegt der 
Roman von Franz Rosmwalt „Penſion International“ bei 


Neuteich 
Heimatbuch 


von Oberlehrer H. Lettau 


ſoe ben erſchienen. 
Preis 4,50 GD. 
Bei Abnahme von 10 Stück 1 Frei⸗Exemplar. 


Verlag: 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Abt. Schiedsm. Nr. 


n n "n 
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Gut empfohlenes, 
kaufm. Perſonal 


weiſt koſtenlos nach 


Gemeinnützige 
Stellenvermittelung 
des Gewerkſchaftsbundes 
der Angeſtellten G. D. A. 
Gaugeſchäftsſtelle: 
Danzig, Vorſtädtiſcher Graben 41. 
Fernſprecher 23351. 


Schkankpapier 


weiß und blau 


— — 


Hüdounsc karten 


zu allen Gelegenheiten wie 


zum Geburtstage 
zur Verlobung 

zur Bermühlung 

zur Silberhochzeit 
zur Goldenenhochzeit 


empfiehlt 
R. Pech & Richert. 


Ferner 


und 


Toilettenpapier 


empfiehlt 


Neuteich. 


— — 
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R. Pech & Richert 


RITUALE NN 
Buchdruckerei :: Buchbinderei 


Neuteicher Zeitung :: Kreisblatt 


Neuteich 
Telefon Nr. 308 


Leistungsfähig u.neuzeitliich eingerichtet 
Herstellung allerhandelsüblichen Druck- 
sachen, ein- u. mehrfarbig : Preislisten, 
Kataloge... Zeitungen, Zeitschriften "und 
Broschüren, Mallenauflagen, Formulare 


Buchhandlig.,Formularlager, Stereotypie 


Lieferung von Druckarbeiten jeder Art u. Größe 
schnelistens. 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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